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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Evolution und Tierreich 07-LA-1A1TI-262-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Studiendekan/-in Biologie Fakultät für Biologie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig Vorleistung: Übungsaufgaben; die Zulassung zur Prüfung (NUM) erfolgt 
nicht automatisch durch Anmeldung, Voraussetzung für die Zulassung an 
der Prüfung ist die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (mindestens 
80% Anwesenheit) und das Bestehen dort gestellter Übungsaufgaben im 
Umfang von ca. 25-30 Std. (B/NB).

Inhalte

Die Vorlesung "Evolution" vermittelt Grundbegriffe und Mechanismen der Evolutionsbiologie: Entstehung der 
Variabilität; Natürliche und Sexuelle Selektion; Artbildung; Populationsgenetik. Sie führt in die Rekonstrukti
on der Stammesgeschichte (Phylogenetik) ein und liefert damit auch Verständnis für das System der Pflanzen 
und Tiere. In der Übung werden Aufgaben zur mechanistischen und historischen Evolution bearbeitet. Die "Tier
reich"-Vorlesung behandelt die Vielfalt tierischer Organismen auf Basis der Stämme des Tierreichs und orientiert 
sich dabei an stammesgeschichtlichen Kriterien. Es werden die ökologischen Randbedingungen vorgestellt, die 
zu unterschiedlichen Bauplantypen mit ihren verschiedenen Strukturen und Funktionen geführt haben. Dabei 
vermittelt die Vorlesung auch einen Einblick in die Relevanz zoologischen Grundlagenwissens für Forschung und 
Anwendung, v.a. in Biologie und Medizin. Am Beispiel ausgewählter Arten und histologischer Präparate werden 
in der Übung funktionsmorphologische Charakteristika der wichtigsten vielzelligen Tierstämme durch Präpara
tion bzw. Objektbetrachtung kennen gelernt. Dabei wird der Umgang mit Lichtmikroskop und Stereolupe geübt 
und es werden präparative Grundfertigkeiten erlernt. Strichzeichnungen dienen der Dokumentation und Interpre
tation des Gesehenen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kennen die Grundkonzepte und Mechanismen der Evolutionsbiologie und ihre Bedeutung für 
das Verständnis biologischer Prozesse. Die Studierenden sind in der Lage, die Vielfalt tierischer Lebewesen auf 
der Basis von Bauplantypen zu überblicken und wichtige Strukturen im funktionellen und ökologischen Kontext 
zu verstehen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V (2) + Ü (3)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)
bonusfähig

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO I

§ 41 I Nr. 1 (4 LP), § 41 I Nr. 4 (1 LP)
§ 61 I Nr. 1 (4 LP), § 61 I Nr. 4 (1 LP)
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